
14.15 – 16.00 Uhr

I
UMGANGSSTRATEGIEN MIT EXTREM 
RECHTEN ANGRIFFEN AUF KULTUR
Welche Auswirkungen haben extrem rechte Angriffe auf meine 
Tätigkeit im Kulturbereich und wie kann ich damit umgehen?  
Zu diesen Fragen wollen wir in diesem Workshop in den Aus-
tausch gehen und gemeinsam Handlungsstrategien erarbeiten.

Sina Feldkamp und Frederik Schürhoff 
Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus im  
Regierungsbezirk Düsseldorf 

II
WIE MACHEN WIR DEMOKRATIE  
DEMOKRATISCHER? 
Die Geschichte der Demokratie ist eine Geschichte von Privile-
gien und Diskriminierungen. Immer wieder werden Menschen 
ausgeschlossen. Demokratie ist zugleich das Versprechen, un-
gerechte gesellschaftliche Strukturen, toxische Beziehungen und 
diskriminierte Subjektformen zu überwinden. Demokratie ist 
auch der Vorstellungszusammenhang aus unabgeschlossener 
Vergangenheit, gestaltbarer Gegenwart und offener Zukunft.

Radikaldemokratiegeschichtliche Bildung bedeutet, Exklusionen 
bzgl. der Vergangenheit aufzudecken und Verbindungslinien 
zum Heute herzustellen. Das Mitte 2022 neu eröffnete „Haus 
der Demokratiegeschichte“ in Moers ist ein solcher Ort, an dem 
Demokratie gelernt und gemacht werden soll. Hier wird eine 
innovative Ausstellung mit der neu eingerichteten Fachstelle für 
Demokratie verbunden. 

Im Workshop geben wir einen Einblick in die Methoden der 
neuen Dauerausstellung und ihrer Begleitangebote, um gemein-
sam zu erkunden: Was ist Demokratie? Wodurch wird sie gefähr-
det? Wie müssen wir sie verbessern? Wie können wir eine Demo-
kratie lernen und leben, die es noch nicht gibt? 

Diana Finkele 
Grafschafter Museum / EB Bildung Moers und  
Demokrat Ramadani 
Fachstelle für Demokratie Moers

WORKSHOPS

ViSdP Kulturraum Niederrhein e. V.
kontakt@kulturraum-niederrhein.de  
www.kulturraum-niederrhein.de 
www.niederrhein-museen.de 
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FACHTAG

DEMOKRATIE 
OHNE HAKEN
Kultur im Fadenkreuz  
antidemokratischer Strömungen

Das Jahr 2024 steht im Zeichen der Demokratie. Recherchen  
des Medienhauses CORRECTIV deckten zu Jahresbeginn auf, 
dass ein Bündnis aus alten und neuen Rechtsextremen die 
millionenfache Vertreibung von zugewanderten Menschen aus 
Deutschland fordert. Die Enthüllung des sogenannten „Geheim-
plans“ wirkte wie ein Weckruf der Zivilgesellschaft, die seitdem 
zu Hunderttausenden gegen Rechtsextremismus und für ein 
gerechtes Zusammenleben in Vielfalt, Freiheit und Demokratie 
demonstriert hat. Nie war das öffentliche Bekenntnis zur de-
mokratischen Grundordnung von so großer Bedeutung wie im 
75. Jubiläumsjahr unseres Grundgesetzes.  
 
Der Fachtag nimmt diese aktuellen Ereignisse zum Anlass, um in 
eine neue Reflexion des Demokratieverständnisses öffentlicher 
Kultureinrichtungen einzusteigen. Zum einen soll es um Fragen 
der Widerstandsfähigkeit gegenüber verfassungsfeindlichen 
Einflussnahmen innerhalb und außerhalb des Kulturbetriebs ge-
hen, zum anderen um Demokratiekompetenz in der Kulturarbeit 
selbst. Ob durch neuartige Beteiligungsmodelle oder projektbe-
zogene Bündnisse mit bürgerschaftlichen Initiativen: Kultur kann 
öffentliche Räume für gesellschaftliche Aushandlungsprozesse 
schaffen und einen Beitrag zur Diskurs- und Begegnungsfähig-
keit leisten.  
 
Ein einleitender Impuls und vertiefende Podiumsbeiträge 
spannen den Bogen vom europäischen Blick auf rechtsextreme 
Bewegungen und ihre Strategien des „Kulturkampfes “ bis hin 
zur Gemeinschaftsaufgabe der Demokratiebildung. Ausge-
wählte Beispiele aufsuchender Projektinitiativen zeigen das 
Spektrum der Möglichkeiten und Machbarkeiten. Der Tag klingt 
aus mit zwei Workshops, in denen Wachsamkeit durch Wissen 
geschärft und „hands on“ unsere Demokratiefähigkeit auf  
die Probe gestellt wird. Es moderiert Peter Grabowski, der kultur-
politische reporter.

10.00 Uhr 	 Ankommen

GRUSSWORTE 

10.30 Uhr 	 �Ingo Brohl 
Landrat des Kreises Wesel und Vorstand  
Kulturraum Niederrhein e.V. 

	 �Christina Stausberg 
Hauptreferentin für Kultur des Städtetages NRW 

IMPULS 

10.50 Uhr	 �Freiheit, Demokratie und Rechtsstaat:  
Der Kampf um Aufklärung contra  
Gegenaufklärung im 21. Jahrhundert 
Wiel Lenders 
Historiker und Mitbegründer des Vrijheidsmuseum (NL) 

	  
	� CORRECTIV enthüllt:  

Geheimplan gegen Deutschland 
Schlosstheater Moers 

PODIUM

11.30 Uhr 	 �Demokratie ohne Haken 
�Sina Feldkamp 
Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus  
im Regierungsbezirk Düsseldorf

	 �Heike Herold 
Geschäftsführerin von Soziokultur NRW und  
stv. Vorsitzende des Kulturrat NRW

	 �Dominik Renneke 
Dramaturg auf Burg Hülshoff – Center for Literature, 
DIE VIELEN NRW

	 �Dr. Tagrid Yousef 
Beigeordnete der Stadt Dinslaken

	� Moderation: Peter Grabowski 
der kulturpolitische reporter

BIO LUNCH 	

12.30 Uhr	 „Natürlich“ aus der Öko-Modellregion Niederrhein

BEST PRACTICE

13.30 Uhr	 Demokratie inklusive 
	 4 x Teilhabe, Mitwirkung und Mitbestimmung  
	 • �MACH DEIN DING, Kunstmuseen Krefeld und  

Lehmbruck Museum Duisburg 

	 • �AUF AUGENHÖHE – AUSSTELLUNGEN MACHEN 
LVR-Niederrheinmuseum Wesel

	 • �NEUE AUFTRAGGEBER  
Kunst im Bürgerauftrag, Mönchengladbach

	 • �BEUYS UND DER NATIONALSOZIALISMUS  
Stiftung Museum Schloss Moyland

WORKSHOPS

14.15 – 16.00 Uhr 	  
	  
	 I �Umgangsstrategien mit extrem  

rechten Angriffen auf Kultur 
Sina Feldkamp und Frederik Schürhoff 
Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus  
im Regierungsbezirk Düsseldorf

	 II �Wie machen wir Demokratie  
demokratischer? 
Diana Finkele 
Grafschafter Museum / EB Bildung Moers und  
Demokrat Ramadani 
Fachstelle für Demokratie Moers

PROGRAMM PROGRAMM

ANMELDUNG bis zum 24. Mai 2024 mit Angabe der  
Workshop-Auswahl an:  
demokratieohnehaken@kulturraum-niederrhein.de  
oder +49 (0)28 31 / 990 46 50

VERANSTALTUNGSORT: LVR-Niederrheinmuseum Wesel 
An der Zitadelle 14 - 20, 46483 Wesel 
Anfahrtsbeschreibung: www.niederrheinmuseum-wesel.lvr.de 

Der Fachtag findet statt im Rahmen der Ausstellungsreihe 
ERDUNG des Museumsnetzwerkes Rhein-Maas. 
www.niederrhein-museen.de 

+49 (0)281 / 33 99 60


